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WORUM ES HEUTE GEHT

Vom Erkennen zum strukturellen Handeln

02

01 Praxis reflektieren

Wo und wie begegnet uns psychosoziale Gesundheit im Beratungsalltag?

02 Strukturen verstehen

Welche Rahmenbedingungen, Rollen und Schnittstellen wirken förderlich oder hinderlich?

03 Handlung ableiten

Welche realistischen Schritte lassen sich vor Ort verankern?



PUBLIC-HEALTH-PERSPEKTIVE

Psychosoziale Gesundheit entsteht im Zusammenspiel
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WHO · OTTAWA-CHARTA

Lebenswelten

Gesundheit wird dort 
geschaffen, wo Menschen 
leben, lernen und arbeiten.

SALUTOGENESE

Kohärenz

Verstehbarkeit, Handhabbarkeit 
und Sinnhaftigkeit stärken 
Handlungsfähigkeit.

BIOPSYCHOSOZIALES MODELL

Zusammenhänge

Biologische, psychische und 
soziale Faktoren wirken 
wechselseitig.

Für Beratung heißt das: nicht diagnostizieren – Zusammenhänge wahrnehmen und Zugänge ermöglichen.



EISBERGMODELL

Sichtbar ist nur ein Teil der Lebensrealität
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SICHTBAR

Termine  ·  Bewerbungen
Maßnahmen  ·  Mitwirkung

OFT UNSICHTBAR

Ängste  ·  Scham  ·  Einsamkeit
finanzielle Sorgen
familiäre Belastung
fehlende Selbstwirksamkeit
Zukunftsängste

Die sichtbare Aufgabe verstehen wir besser, wenn wir die unsichtbaren Bedingungen mitdenken.



PRAXISIMPULS

Das Beratungsgespräch liegt zwischen zwei Realitäten
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SYSTEMAUFTRAG

Integration

Ziele und Vorgaben
begrenzte Gesprächszeit
Vermittlung und Aktivierung

LEBENSREALITÄT

Stabilisierung

Psychische/ psychosoziale Belastung
komplexe Problemlagen
Tempo und Ressourcen des Menschen

BERATUNGS-
GESPRÄCH

wahrnehmen · klären
verbinden · ermöglichen

Die Herausforderung liegt nicht nur im Gespräch – sondern in den Strukturen dahinter.



UNSERE LEITFRAGE

Wie schaffen wir Strukturen,
in denen gesundheitsorientierte Beratung
nicht vom Zufall abhängt, sondern systematisch ermöglicht 
wird?

Praxis verstehen   ·   Hürden benennen   ·   Handlungsmöglichkeiten entwickeln

Jetzt sind Ihre Erfahrungen gefragt.

Rotierende Gruppenarbeit an drei Themenplakaten
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Ergebnissicherung und Transfer

Beantworten sie mit mir folgende Fragen
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01 Zentrale Erkenntnisse

Was sind Ihre wichtigsten Erkenntnisse aus dem Workshop?

02 Vernetzung & Kooperationen

Welche Akteur*innen und Kooperationen sind für eine erfolgreiche Umsetzung wichtig?

03 Handlung ableiten

Welche Rahmenbedingungen sind für eine erfolgreiche Umsetzung vor Ort wichtig? 

Handlung ableiten04
Welche Ideen oder Maßnahmen möchten Sie in Ihrer Praxis bzw. Kommune aufgreifen oder weiterentwickeln?
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